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Die Bildungspläne schreiben eine sinnvolle Orientierung im vielfältigen Kultur-
angebot durch eine abwechslungsreiche, handlungsorientierte Auseinanderset-
zung mit Komponisten und Werken aus verschiedenen Epochen, Gattungen 
und Stilarten vor. Dabei erwerben die Schülerinnen und Schüler in Verbindung 
mit musikalischer Praxis Sachkenntnisse und werden zu überlegten Urteilen 
und Wertungen befähigt. Gemeinsames vokales und instrumentales Musizie-
ren, Umsetzen von Musik in Bewegung, Tanz, Szene oder Bild eröffnet bei 
unterschiedlichen Lernvoraussetzungen unmittelbare Zugänge zur Musik und 
unterstützen Persönlichkeitsentwicklung, Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit und selbstbewusste Gestaltungsfähigkeit. 
Dieser Band orientiert sich an der Entwicklung dieser Qualifikationen. Dabei ist 
die Faszination Peter Tschaikowsky ungebrochen und ein inhaltliches Muss für 
jeden Musikunterricht. 
„Tschaikowsky kreativ“ lässt die Jugendlichen das Phänomen Tschaikowsky 
hautnah erleben. Vergleiche mit dem eigenen Leben, Wohnen und Freizeit-
verhalten führen neben vielen Informationen zum Verstehen dieses sensiblen 
Komponisten. Spielerische und kreative Auseinandersetzungen mit musika-
lischen und alltäglichen Situationen aus heutiger und früherer Sicht lassen 
Tschaikowsky leben mit einem Fokus auf 

• wichtige Lebensstationen,
• seine Lebenssituation und
• seine Musik an zahlreichen Beispielen.

Dabei bietet die Konzeption methodische Umsetzungsmöglichkeiten mit den 
Schwerpunkten Erarbeitung von Lebensstationen in Gruppen und Klassenmu-
sizieren an.
Viel Erfolg und Spaß bei einem zeitgemäßen Umgang mit dem Klassik-Thema 
wünscht Ihnen das Team des Kohl-Verlages und

Vorwort

Jürgen Tille-Koch

„Ich habe mich immer bemüht, in meiner Musik die gan-
ze Qual und Ekstase der Liebe auszudrücken.“

Peter Tschaikowsky

Hinweis: Die im Text verwendete männliche Form wie z. B. Lehrer, Schüler, Experte etc. schließt 
grundsätzlich die weibliche mit ein.
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Vorwort Allgemeine methodisch-didaktische Hinweise

Die Konzeption des vorliegenden Bandes bietet ein variables methodisches Vor-
gehen an. 

Die Musikbeispiele in Kapitel 1 und 7 werden jeweils mit der ganzen Klasse reali-
siert. Die Notationen in jedem Arrangement enthalten einfache und erhöhte Anfor-
derungen, auf das jeweils schwerpunktmäßige Niveau wird hingewiesen mit: 

Die Erarbeitung Tschaikowskys sensibler und vielfältiger Lebensgeschichte in den 
Abschnitten 2-6 lässt sich am besten in paralleler Gruppenarbeit realisieren mit 
anschließender Präsentation der Ergebnisse:

2  Gruppenthema 1:  Schule & Familie (1840 - 1860) 
3  Gruppenthema 2:  Musik & Persönlichkeit (1861 - 1870) 
4  Gruppenthema 3:  Kontakte & Musik (1871 - 1876) 
5  Gruppenthema 4:  Das Krisenjahr (1877)
6  Gruppenthema 5:   Die letzten Jahre (1878 - 1893) 

Vor der Erarbeitung in Gruppen gibt die Lehrperson den folgenden Hinweis:

„Die Aufgaben in den einzelnen Gruppenvorlagen sind als Anregungen zur gemein-
samen Diskussion und Recherche formuliert. Die Ergebnisse der Gruppendiskus-
sionen und -überlegungen sind wichtiger Teil der anschließenden Präsentation.“

Die Ergebnisse werden in der genannten Reihenfolge präsentiert, die Gruppen 
entscheiden individuell ihre Präsentationsformen. 

Szenische und dialogische Darstellungen ausgehend von der Textvorlage, digitale 
Formen und Einbeziehen des Plenums bei der Umsetzung von Aufgabenstellungen 
sind dabei besonders zu berücksichtigen. 

Je nach Vorerfahrung der Klasse in kooperativen und selbstständigen Lern- und 
Arbeitsformen wird sie von der Lehrperson darauf hingewiesen.

Die Lösungen der spielerischen Aufgaben im letzten Abschnitt 8 Kreative Gestal-
tung & Spiele ergeben sich aus Inhalten aller Bereiche.

Hinweis: Über einige Lebensabschnitte wie z.B. die Beziehung zur Mäzenin Na-
deschda von Meck oder Tschaikowskys Todesursache herrscht Unklarheit, die 
auch zahlreiche biografische Veröffentlichungen nicht klären. Dieses Heft lässt 
durch einige Aufgabenstellungen logische Schlussfolgerungen zu.

    Einzelarbeit             Partnerarbeit           Gruppenarbeit 
EA PA

GA


Differenzierung:

Erhöhte Anforderungen bei der Umsetzung der Musikstücke sind mit einem
gekennzeichnet.

Sozialformen:


